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Protokoll 

der öffentlichen Gemeindeteamsitzung 

Tag: 08.05.19  

von: 20.00 Uhr bis 21.50 Uhr 

Ort: Sitzungszimmer 

Anwesend: P. Roman, Ursula Wäschle-Weiger, Hannes Köpfer,  Michael Simon, 

Petra Spitz, Barbara Pfefferle, Edwin Baur, Monika Baur, Christine Schmidt.       

Entschuldigt: Elvira Köpfer, Lisa Köpfer, Monika Baur, Anne Gerstner, Anita Ellinger,  

P. Lukas, P. David. 

 

Tagesordnungspunkte 

Top Thema  Bemerkung 

1 Begrüßung 

 

U. Weiger  begrüßt alle zur Sitzung. 

 

Über das Pfarrbüro wurde 

keine Einladung per Mail 

verschickt. U. Weiger 

bespricht das mit der 

Pfarrsekretärin. 
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Geistlicher Impuls 

 

Die von E. Baur gemailte "Wutpredigt" war Gegenstand eines 

Gedankenaustausches. Als Fazit daraus entstand die Frage: Wo haben wir 

unseren Glauben? Und die Aussage: Jesus Christus ist unsere Mitte! 

 

 

 

3 Protokoll  der  letzten Sitzung 

 

Das Protokoll wird genehmigt. 
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Rückblick Fastenzeit, Karwoche und Ostern 

 

Sowohl beim Herrichten des Pfarrsaals für die Frühschichten als auch beim 

Aufräumen nach dem Osterfrühstück waren wenig Helfer da. Im nächsten 

Jahr müssen wir konkret und verbindlich festlegen, wer wann mithelfen 

kann.  

 

Für Menschen die noch nie an einer Frühschicht teilgenommen haben, ist das 

eine neue Erfahrung. Deshalb ist es wichtig, diese "Neuen" in besonderer 

Weise einzuladen und aufzuklären, sowohl inhaltlich wie auch 

organisatorisch.  

 

Am Gründonnerstag waren 20 Besucher da. Auch zur anschließenden 

Anbetung kommen immer weniger Menschen. Welche  Möglichkeiten gibt 

es, den Gründonnerstag wieder mehr ins Blickfeld zu rücken? Über diese 

Frage soll in der letzten Sitzung 2019 gesprochen werden. Dazu ist es 

wichtig, dass das gesamte Seelsorgeteam und auch K-H Weiser mit dabei 

sind. Somit bleibt für Neuerungen noch genügend Zeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Eventuell eine Checkliste 

erstellen. 

 

 

 

 

 

 

K-H Weiser einladen! 
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Planung Fronleichnam und Pfarrfest 

 

Fronleichnam: 

Die Verbesserungsvorschläge, siehe Protokoll vom 10.10.18 sollen 

umgesetzt werden.  

E. Köpfer übernimmt wieder die Prozessionsorganisation.  

Damit die Gruppen näher an den Altären stehen, wäre es schön, wenn 

Feuerwehr und Bergwacht solange  ihre Marschordnung auflösen würden.  

E. Köpfer wird gebeten, allen Vereinsvorständen die Neuerungen 

mitzuteilen.  

Ch. Schmidt sorgt dafür, dass der MV Bernau an den Altären nicht so weit 

nach vorne läuft.  

Die Familien, die die Altäre bauen, werden von E. Baur angefragt.  

Die Kommunionkinder und Eltern gestalten die 4. Station.  

Zum Abschluss ins Rössle werden die Kommunionkinder, die Fahnen- und 

Himmelsträger, Minis, Patres, Messner, rund das  Gemeindeteam, 

eingeladen. 

  

Pfarrfest: 

Wie bereits mitgeteilt, wird die Familie Kraft das Abschlusskonzert geben. 

Infos wurden von U. Weiger bereits an die Tourist-Info weitergegeben. 

 

Die Minis machen wieder einen Flohmarkt. 

U. Weiger fragt bei der Kindertrachtengruppe an. 

A. Gerstner möchte sich mit L. Köpfer bezüglich der Spiele (Idee aus der 

letzten Sitzung) bald besprechen.  

 

Da Getränke Baur keine Feste mehr beliefert, hat H. Köpfer bei Getränke 

Zimmermann aus Todtmoos und Getränke Stib-Gritsch aus Schönau 

angefragt. 

 

Das nächste Treffen für die Pfarrfestplanung ist am 22.05.19 um 20.00Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Fahnenträger bitte 

zusätzlich über die Info an die 

Vereinsvorstände einladen. 

 

 

 

Spenden werden evtl.  

durch den Erlös des Pfarrfestes 

aufgestockt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 6 PGR Wahl 2020  Konsequenzen fürs Gemeindeteam 

 

Ein Gemeindeteam kann jederzeit gebildet werden. Es bleibt nach der 

Neuwahl des Pfarrgemeinderates bis zur Bildung eines neuen 

Gemeindeteams, längstens jedoch bis zum Ablauf von sechs Monaten nach 

der konstituierenden Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates bestehen.  

Somit gibt es vor der Wahl keinen Handlungsbedarf. 

Vorschlag: 

Für die PGR - Wahl soll an der Teilortswahl und an jeweils  

6 Ratsmitgliedern festgehalten werden. 
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Verschiedenes 

 

M . Simon bemerkt, dass die Homepage nicht aktuell ist. Er würde nach den 

neuen Regeln diese etwas aktualisieren, jedoch nicht unbedingt alleine. 

In nächster Zeit treffen sich H. Köpfer, U. Weiger und M. Simon zur 

Bearbeitung der Homepage.  

P. Spitz schickt M. Simon zwei Gruppenfotos von der Erstkommunion. Die 

Unterschrift der Eltern zur Veröffentlichung ist vorhanden.  

 

H. Köpfer informiert, dass das lose Blech am Kirchturm jetzt befestigt 

wurde.  

 

  

 

U. Weiger beschließt den Abend und  bedankt sich bei allen.  

Mit einem Gebet und dem Segen durch P. Roman endet die Sitzung. 

Nächste (nichtöffentliche) Sitzung am 22.05.19 um 20.00 Uhr. 

Bernau, den 14.05.19 

Christine Schmidt  

 

 

 

 

 

 


